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Kennst du die Geschichte 
von Noah? Erzähle.

Hast du schon einmal eine 
Überschwemmung erlebt? 
Erzähle.

Was denkst du: Wie sollten 
die Menschen miteinander 
umgehen? Erzähle.

Hast du schon einmal  
einen Regenbogen gesehen? 
Erzähle.

Hast du schon einmal eine 
Schifffahrt unternommen? 
Erzähle.

Wie zeigst du Gott, wenn du 
ihm dankbar bist? Erzähle.

Beantworte die Fragen:

1. Wer geht als Erstes in die Arche?

 

 

2. Wo kämpfen zwei Männer?

 

 

3. Was macht Noah mit seiner Familie unter dem Regenbogen?

 

 

Suche folgende Personen / Tiere  
im Wimmelbild:

• Hasen
• Dieb
• Bären
• Elefanten

Suche folgende Gegen-
stände im Wimmelbild:

• Regenbogen
• Axt
• Feuer
• Ölzweig
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Die Menschen streiten  
und bestehlen sich. Noah baut die Arche, seine Nachbarn 

lachen ihn aus.

Noah und seine Familie ziehen mit den 
Tieren auf die Arche.

Es fängt an zu regnen  
und die Erde wird  
überschwemmt.

Als die Taube einen Ölzweig zurückbringt, 
weiß Noah, dass das Wasser weg ist. Noah dankt Gott und 

bringt ihm ein Opfer dar.

Auf der Erde leben viele Menschen. Gott ist 
unzufrieden, weil er mit ansehen muss, wie 
die Menschen sich streiten, lügen und sich 
gegenseitig bestehlen. Er beschließt, alle 

Menschen und Tiere zu vernichten. Aber ein 
Mann namens Noah ist gut und gerecht. Ihn 

und seine Familie will Gott retten.

Als die Arche fertig ist, geht Noah mit 
seiner Frau, seinen Söhnen und 
ihren Frauen auf das Schiff. Gott 

schickt von jeder Tierart ein Männ-
chen und ein Weibchen in die Arche. 
Als alle an Bord sind, schließt Gott 

die Tür hinter ihnen zu.

Der Regen hört auf. Das Wasser 
sinkt 150 Tage, bis die Arche 

schließlich am Berg Ararat auf 
Grund läuft. Noah schickt Vögel 
los, um herauszufinden, ob das 
Wasser überall schon weg ist. 

Erst als eine Taube einen Oliven-
zweig im Schnabel zurückbringt, 
weiß Noah, dass nur noch wenig 
Wasser auf der Erde steht. Als 
die Taube beim nächsten Mal 

nicht mehr zurückkommt, öffnet 
Noah die Tür.

Gott erzählt Noah von seinem 
Plan und trägt ihm auf, eine 

große Arche zu bauen. Noah 
gehorcht und macht sich ge-

meinsam mit seiner Familie an 
die Arbeit. Die Nachbarn lachen 

ihn aus, aber Noah lässt sich 
nicht davon abbringen, weil er 

auf Gott vertraut.

Dann fängt es an zu regnen und hört 
nicht mehr auf. Alles wird überflutet, 

aber die Arche beginnt zu schwimmen 
und Noah und seine Familie sind sicher. 

Alle anderen Menschen ertrinken.  
Es regnet vierzig Tage und Nächte.

Voller Freude und Dankbarkeit 
über die Rettung baut Noah einen 
Altar und bringt ein Opfer dar. Gott 
segnet Noah und seine Familie. Sie 

schließen einen Bund, dass Gott 
die Menschen immer beschützen 
will. Als Zeichen für diesen Bund 

leuchtet quer über dem Himmel ein 
bunter Regenbogen.
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Ich hasse dich!

Fliege los!

Baue eine große Arche!

Nimm von allen Tier- 
arten immer ein Paar mit,  

ein Männchen und ein  
Weibchen!

Hoffentlich überleben  
wir das!

Ich danke dir!
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  Lösungen

Lösungen

Als Erstes gehen Vögel in die Arche.
Zwei Männer kämpfen auf einem Hügel.

Noah bringt unter dem Regenbogen ein Opfer dar.


